
Am Mittwoch, 13. April öffnet die Paris Lodron Universität Salzburg auf der Natur- und Lebenswissen-
schaftlichen Fakultät (Hellbrunnerstraße 34 für alle interessierten Kinderstudierenden die Türen und 
bietet spannende Stationen, die nacheinander in Kleingruppen besucht werden können. Freut auch 
aufs Entdecken, Ausprobieren, Experimentieren. Wir suchen Antworten auf diese drei Fragestell-
ungen (ca. 30 Minuten pro Frage): 

Was muss man bei der Haltung von Tieren wissen?  

Mathias Hopfinger, BSc. MSc. (PLUS, School of Education/Schulbiologisches Zentrum) 

Tierliebhaberinnen aufgepasst: Insekten, Schnecken, Reptilien und Amphibien und Nagetiere 

brauchen unterschiedliche Lebensbedingungen. Mit Unterstützung von einem Zoologen erforschen 

wir an echten Tieren aus dem Schulbiologischen Zentrum das Verhalten oder den Körperbau und 

lernen Wissenswertes über die Haltung dieser Tiere. 

Haben die Griechen in der Bronzezeit wie wir geschrieben? 

Dr. Georg Nightingale (PLUS, FB Altertumswissenschaften)  

Du kennst das das Alphabet aus der Schule, aber schreiben Menschen in Europa schon immer so? 

Wir machen uns auf in die Bronzezeit und entdecken die Schrift Linear B. Beim Schreiben der Schrift 

auf Ton wie vor über drei Jahrtausenden, lernen wir auch das Leben der Menschen von damals 

kennen.  

Was wissen wir über den sagenumwitterten Untersberg? 

Fabian Dremel, MSc. (PLUS, FB Umwelt und Biodiversität) 

Wir nehmen alles was unter der Erde ist genauer unter die Lupe: Neben der Form des Berges lassen 

uns Höhlen, Klüfte und Wasserläufe tief eintauchen in die erdgeschichtliche Entwicklung. Gemeinsam 

entlocken wir dem imposanten Salzburger Hausberg einige Geheimisse und finden auch mittels 

Experimenten Antworten auf seine Eigenheiten.  


